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SICHERHEITSBELEHRUNG 
Global Exchange Program / PROMOS-Stipendienprogramm 

 
Der folgenden Sicherheitsbelehrung inkl. Vollmacht muss im Rahmen Ihrer Teilnahme am Global 
Exchange Program oder dem PROMOS-Stipendienprogramm vor Annahme des 
Austauschplatzes/Stipendiums zugestimmt werden. Bitte lesen Sie sich alle Abschnitte gründlich durch 
und bestätigen Sie anschließend Ihr Einverständnis mit allen aufgeführten Inhalten: 

1) Trete ich meine Mobilität an, so tue ich dies auf eigenen Wunsch und eigenes Risiko. 
2) Ich werde mich vor Antritt meiner Mobilität sowie während des Auslandsaufenthaltes 

regelmäßig über die derzeitige Sicherheitslage in meiner Zielregion informieren. Dafür nutze 
ich die Seiten des Auswärtigen Amtes, auf denen aktuelle Reise- und Sicherheitshinweise sowie 
(Teil-)Reisewarnungen veröffentlicht werden (s. Übersicht und Begriffsdefinitionen hier), 
und/oder die „Reise-App“ des Auswärtigen Amtes. Sofern sich die Sicherheitslage oder die 
aktuellen Reisewarnungen des Auswärtigen Amtes mit Blick auf meine Zielregion verändern, 
werde ich der Universität Bonn dies unverzüglich mitteilen. 

3) Darüber hinaus ist mir bekannt, dass allen deutschen Staatsangehörigen unabhängig von ihrer 
Destination und Aufenthaltsdauer empfohlen wird, sich in die Krisenvorsorgeliste ELEFAND 
des Auswärtigen Amts eintragen zu lassen.  

4) Meine Zusage seitens der Universität Bonn erfolgt unter dem Vorbehalt, dass zu 
Vorhabensbeginn sowie während des kompletten Vorhabenszeitraums keine Reisewarnung 
für mein Zielland oder Teilreisewarnung für meine Zielregion vorliegt. Hiervon können (Teil-) 
Reisewarnungen von kurzer Dauer ausgenommen werden, die z.B. aufgrund eines 
Naturereignisses ausgesprochen wurden.  

5) Besteht zu Beginn meines Vorhabens eine (Teil-)Reisewarnung, kann mein Aufenthalt zu 
diesem Zeitpunkt nicht angetreten werden. Sollte eine Verschiebung nicht möglich sein, wird 
die Zusage durch die Universität Bonn widerrufen und bereits ausgezahlte Förderungen 
müssen von mir zurückgezahlt werden. 

6) Tritt eine (Teil-)Reisewarnung ein, während mein Vorhaben bereits begonnen hat, befolge ich 
die Sicherheitshinweise der lokalen Behörden sowie die des Auswärtigen Amtes und setze 
mich mit dem Dezernat Internationales umgehend in Verbindung, um das weitere Vorgehen 
zu besprechen. Ich bin mir bewusst, dass meine Förderung seitens der Universität Bonn – sollte 
ich ein PROMOS-Stipendium oder einen GEP-Zuschuss erhalten haben – im Fall einer 
eintretenden (Teil-)Reisewarnung mit sofortiger Wirkung endet, insofern keine Möglichkeit 
zur Pausierung und Wiederaufnahme des Vorhabens zu einem späteren Zeitpunkt besteht. Ist 
nach Rücksprache mit dem Dezernat Internationales der Abbruch meines Vorhabens 
unumgänglich und der Stipendienzweck zum entsprechenden Zeitpunkt noch nicht erfüllt, 
muss eine Rückforderung der bisher ausgezahlten Mittel erfolgen.  

7) Verbleibe ich entgegen einer Aufforderung des Auswärtigen Amtes oder einer anderen 
zuständigen Behörde zur Ausreise im Land, geschieht dies in meiner eigenen Verantwortung. 

https://www.auswaertiges-amt.de/de/reiseundsicherheit/10-2-8reisewarnungen
https://krisenvorsorgeliste.diplo.de/signin
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8) Die Übernahme von Stornierungskosten oder anderen bereits von mir getätigten Ausgaben 
durch die Universität Bonn ist nicht möglich. Sollte der DAAD für Empfänger*innen eines 
PROMOS-Stipendiums/GEP-Zuschusses in Ausnahmefällen eine (anteilige) Übernahme 
ermöglichen, setzt sich das Dezernat Internationales hierzu mit mir in Verbindung. 

9) Ich bin mir darüber im Klaren, dass ich einen ausreichenden Versicherungsschutz (v.a. im 
Rahmen der Krankenversicherung) abschließen sollte (mehr Informationen hierzu im  
Vorbereitungsworkshop). Mir ist bekannt, dass die Verantwortung für einen solchen 
Versicherungsschutz während Auslandsaufenthalten allein bei mir selbst liegt und die 
Universität Bonn in entsprechenden Fällen keine finanzielle Unterstützung leisten kann.  

10) Ich gestatte der Universität Bonn, mit dem in meiner Bewerbung angegebenen Notfallkontakt 
auch über normalerweise dem Datenschutz unterliegenden Themen zu sprechen, sollte eine 
entsprechende Notsituation eintreten. Darüber hinaus erteile ich dieser Person eine 
umfassende Vollmacht, im Notfall über mich und an meiner statt mit der Universität Bonn zu 
kommunizieren. Zugleich versichere ich, die Kontaktdaten weitergeben zu dürfen. 

11) Ich werde das Dezernat Internationales umgehend über Änderungen meiner Kontaktdaten vor 
und während des Auslandsaufenthaltes informieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


